
37 Jahre Stadtteilarchiv Ottensen, das heißt Geschich-
te und Gegenwart eines sich ständig wandelnden 
lebendigen Quartiers erfahren, erforschen, befragen, 
sammeln und immer wieder neu in vielfältiger Form 
zu präsentieren. Deshalb gibt es auch seit 37 Jahren 
Stadtteilspaziergänge, meistens am Sonntag, durch 
Ottensen. Sie zählen seit 1980 zu den „Rennern“ im 
Veranstaltungsprogramm der Geschichtswerkstatt.

Mit fundierten Kenntnissen der Ortsgeschichte und 
der aktuellen Planungen werden Spürgänge jenseits 
der Touristenpfade entwickelt. Fotos, Pläne und Zeit-
zeugenberichte aus dem eigenen Archiv unterstützen 
vor Ort die Spurensuche.

Die HistorikerInnen, ArchitektInnen und Denkmal-
schützerInnen und langjährigen Stadtteil-Engagierten 
sind Fachleute, die dicht dran sind und manchmal 
sogar dabei waren, mitten in dem Geschehen, das Ge-
schichte machte – damals, vor 37 Jahren, vor ein paar 
Jahren oder gerade jetzt ...

                              Geschichtswerkstatt für Altona

in der ehemaligen Ottensener Drahtstifte-Fabrik
Zeißstraße 28, 22765 Hamburg-Altona
Tel. 040/390 36 66, Fax 39 61 74
info@stadtteilarchiv-ottensen.de
www.stadtteilarchiv-ottensen.de

Öffnungszeiten:
Di. und Mi. 9.30 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr
Do. 14.00 - 19.00 Uhr    oder nach Vereinbarung
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37 Jahre
Stadtteilarchiv Ottensen e.V.

                             

Der Zug ist abgefahren! – Vom Eisenbahnknoten 
zum Wohnviertel für alle?
Spaziergang entlang der Harkortstraße.
Treff: Stresemannstraße/ Ecke Harkortstraße
(5 Gehminuten vom S-Bhf. Holstenstraße)
So., 10. September, 15 Uhr Tag des offenen 
Denkmals kostenfrei/Spende

Die Altonaer jüdische Gemeinde II: 
Familiengeschichte(n)
Treff: Denkmal „Black Form“, 
Parkanlage 
gegenüber Altonaer Rathaus
So., 17. September, 15 Uhr

Fabrikhöfe, Gewerbehöfe, Wohnhöfe in Ottensen
Ein altes Industriequartier im neuen Gewand
Treff: Stadtteilarchiv Ottensen, Zeißstraße 28
So., 8. Oktober, 15 Uhr Tag der Geschichts-
werkstätten kostenfrei/Spende

Ausgestattet mit falschen Papieren? - Jüdische und 
katholische Polen in Altona
Treff: vor dem „Wohlers“ 
(Ecke Wohlersallee/
Thadenstraße)
So., 29. Oktober, 15 Uhr

„Vom Draht zum Nagel ...“
Die Ottensener Drahtstifte-Fabrik macht Nägel mit 
Köpfen. Letzte Führung in diesem Jahr mit einem 
Glas Punsch (auch alkoholfrei)
Treff: Stadtteilarchiv Ottensen, Zeißstraße 28
So., 3. Dezember, 15 Uhr

Kosten wenn nicht anders vermerkt für alle 
Rundgänge 8,– /4,– Euro ermäßigt. 
Buchbare Rundgänge unter: 
www.stadtteilarchiv-ottensen.de
Angebote und Führungen – Erwachsene



Ottensen für Anfänger!
„Was Sie schon immer über Ottensen wissen wollten!“
Treff: auf dem Spritzenplatz
So., 26. März, 11 Uhr

Mitten durch Ottensen - Die Bahrenfelder Straße
Ein Spaziergang zum Wandel der Straße, zu Indus-
trialisierung, Nationalsozialismus, Nachkriegspla-
nung und Gentrifizierung
Treff: Bahrenfelder Straße 1/ Ottenser Marktplatz
So., 2. April, 15 Uhr

Luruper Widerstand nach 1933
Die Widerstandsgruppe am Tannenberg
Treff: Luruper Hauptstraße 54, 
am Stolperstein Willi Hagen
So., 9. April, 11Uhr

Die Altonaer jüdische Gemeinde I: Die Gemeinde
Treff: Ecke Breite Straße/Kirchenstraße
So., 16. April, 15 Uhr

Der Zug ist abgefahren! 
Vom Eisenbahnknoten zum Wohnviertel für alle? 
Spaziergang entlang der Harkortstraße.
Treff: Stresemannstraße/ Ecke Harkortstraße
(5 Gehminuten vom S-Bhf Holstenstraße)
So., 23. April, 15 Uhr

Urbanes grünes Ottensen
Treff: Eulenstraße 43, vor der Motte
So., 30. April, 15 Uhr

Gustav Oelsners Vermächtnis in Altona-Nord
Stadtentwicklung als städtebauliches Gesamtkonzept 
am Beispiel des Düppelstraßenviertels
Treff: S-Bhf. Holstenstraße, Ausgang Stresemannstr.
So., 7. Mai, 15 Uhr

Das kommt mir dänisch vor: Ottensen 1640 – 1864
Treff: Altonaer Rathaus/ Platz der Republik
So., 14. Mai, 11 Uhr

„aus Baltimore Toback, aus SurinamKaffee, 
aus Afrika Gummi“
Altona im transatlantischen Menschenhandel
Internationaler Museumstag „Spurensuche. 
Mut zur Verantwortung“
Treff: Alte Königstraße 5, 
vor dem Laden 
des Zigarrenmachers
So., 21. Mai, 15 Uhr

Die Altonaer jüdische Gemeinde I: Die Gemeinde
Treff: Ecke Breite Straße/Kirchenstraße
So., 4. Juni, 15 Uhr

Mut und Sabotage im Zwangsarbeiterlager 
in der Lederstraße
Treff: S-Bhf. Stellingen vor der Gedenktafel 
im Eingangsbereich
So., 11. Juni, 11 Uhr

„aus Baltimore Toback, aus Surinam Kaffee, 
aus Afrika Gummi“
Altona im transatlantischen Menschenhandel
Treff: Alte Königstr. 5, 
vor dem Laden 
des Zigarrenmachers
So., 18. Juni, 15 Uhr

Die Altonaer jüdische Gemeinde II: 
Familiengeschichte(n)
in Kooperation mit der Gedenk- und Bildungsstätte 
Israelitische Töchterschule
Treff: Denkmal „Black Form“, Parkanlage 
gegenüber Altonaer Rathaus
Sa., 1. Juli, 14 Uhr (altonale)

Eine Entdeckungstour durch den Altonaer Volkspark
Historische Idee und heutige Gestaltung
Treff: Haupteingangs August-Kirch-Straße, 
am großen Findling im Halbrondell 
So., 2. Juli, 16 Uhr

85 Jahre Altonaer Blutsonntag, Juli 1932
Zum Gedenken an die Opfer und die politische 
Bedeutung des Nazimarsches durch Altonas 
Arbeiterquartiere auf historischen und 
aktuellen Spuren
Treff: Louise-Schroeder-Straße/ Ecke Unzerstraße
So., 16. Juli, 15 Uhr

Von Heldengedenken und Widerstandskraft
Lurup im Nationalsozialismus I
Treff: Luruper Hauptstr./Flurstr., vor den 
Gedenksteinen an der Auferstehungskirche Lurup, 
Haltestelle Metrobus 2 Flurstraße Nord
So., 13. August, 11 Uhr

Mitten durch Ottensen - Die Bahrenfelder Straße
Ein Spaziergang zum Wandel der Straße, zu 
Industrialisierung, Nationalsozialismus, 
Nachkriegsplanung und Gentrifizierung
Treff: Bahrenfelder Straße 1/ Ottenser Marktplatz
So., 20. August, 15 Uhr

Das KZ nebenan
Lurup unter dem Nationalsozialismus II
Treff: Haltestelle Metrobus 21 Jevenstedter Straße, 
Kreuzung Jevenstedter Straße / Fahrenort, 
So., 27. August, 11 Uhr

Struensee und die Aufklärung in Altona
Treff: Königstraße Ecke Holstenstraße, vor der 
Apotheke, S-Bhf. Reeperbahn, Ausgang Endo-Klinik
So., 3. September, 11 Uhr


